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Die Berenberg Bank

Wir verbinden Tradition mit Innovation –
immer im Sinne unserer Kunden.

Kurzfristiges Denken ist uns als unternehmerisch geprägte Bank mit langer 
Tradition fremd. Worauf es wirklich ankommt, wenn bedeutende Vermögen über 
viele Jahre den Risiken der Kapitalmärkte trotzen sollen, sind strategische 
Konzepte. In unserem Denken steht nicht die Gewinnmaximierung im
Vordergrund, sondern das Erkennen und Beherrschen von Risiken. 
Gleichzeitig spüren wir Investmentgelegenheiten auf und nutzen verschiedene 
Kapitalmarktinstrumente der besten Anbieter, um mit diesen für unsere 
anspruchsvollen Kunden überdurchschnittliche Renditen zu generieren.

WOFÜR STEHT UNSER HAUS?
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A. UNSERE VORGEHENSWEISE
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Unsere Vorgehensweise
Ihr Vermögen ist vielschichtig (Beispielhafte Sicht)

Kunde

Familie Priv. Verpflichtungen

Kinder

Aktien Renten Andere

Verwandtschaft

Verwalter Verwalter Verwalter

Depot A Depot B Depot CStiftung

Club

Freizeit

Engagements

Ungebundenes Vermögen

RechtsanwaltSteuerberater Wirtschaftsprüfer Sonstige Berater

Viel Verantwortung, wenig Zeit

Unternehmen SachwerteImmobilien

Gebundenes Vermögen

Enkelkinder
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Unsere Vorgehensweise
Unsere Beratung beginnt mit dem Zuhören

Ihre Vorgaben 
und Ihre Situation 
bilden die Grund-
lage für unser 
Handeln.

ANALYSE

STRATEGIE

TAKTISCHE
ALLOKATION

UMSETZUNG

ÜBERWACHUNG

Ihre individuellen 
Ziele und Bedürfnisse

Unsere Erfahrungen 
und Kompetenz

SIE – UNSER PARTNER WIR – DIE BERENBERG BANK

GEGENSEITIGES KENNENLERNEN

Individuell gestaltetes 
Reporting

Individuelle vereinbarte 
Zusammenarbeit

Ihre individuellen 
Vorgaben

Ihr individueller 
Status Quo

Risiko-
management

Investment-
prozesse

Taktischer 
Anlagevorschlag

SIGMA 
Vermögenskonzept
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SIGMA Vermögenskonzept – Herleitung des optimalen Portfolios

B. VERMÖGENSANALYSE
...AUF STRATEGISCHER EBENE
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Vermögensanalyse auf strategischer Ebene
Das SIGMA Vermögenskonzept

ppt

ppt

> Optimiert gemäß
Ihrer Anlagementalität

> Effizient
Rendite- /

Risikoverhältnis

Vermögen in 9
Klassifikation
Anlageklassen

individuelle
Definition
Anlageziele

historisches
Rendite-/

Risikoprofil

Ihr Vermögen / Portfolio LebenssituationenChancen Marktschwankungen Steuersituationen

50%

35%

15%

Untergewichtung

Übergewichtung

Taktisch mögliche AusrichtungenStrategie

Z e i t
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Übergewichtung

Taktisch mögliche AusrichtungenStrategie

Z e i t

Basis für die Optimierung von Vermögensanlagen ist die Moderne Portfoliotheorie von 
Nobelpreisträger Prof. Harry M. Markowitz. Durch die Einbeziehung der Anlageklassen 
Immobilien, Hedge Fonds, Rohstoffe, Private Equity und Schiffe in die Vermögensstruktur wird 
ein besseres Chancen-Risikoverhältnis erreicht . - „Nicht alle Eier in einen Korb legen“ - Ein 
erfolgreiches Beispiel aus der Finanzwelt ist das Stiftungsmanagement amerikanischer 
Universitäten, deren breite Streuung auf verschiedene Vermögensanlagen der Erfolgsgarant 
sind.

Das SIGMA Vermögenskonzept zeigt Ihnen eine für Sie optimierte langfristig ausgerichtete 
Vermögensstruktur, wie wir sie aufgrund Ihrer Angaben erstellt haben. Die Vermögensstruktur 
wird anhand von Vermögensanlageklassen – und nicht Ihrer konkreten Vermögensanlagen – 
dargestellt. Diese strategische Grundlage ist eine Orientierung und sollte jährlich oder bei 
stark veränderten Rahmenbedingungen überprüft werden. Die genaue Zusammensetzung Ihres 
Vermögens ist nicht konstant und sollte deshalb regelmäßig auf die aktuelle / individuelle 
Anlagebedingung neu ausgerichtet (Taktik – siehe untere Abb.) werden. Wie das SIGMA 
Vermögenskonzept praktisch und individuell für Sie umgesetzt werden kann, sollten Sie am 
besten mit Ihrem Berater besprechen.
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Vermögensanalyse auf strategischer Ebene
Optimierung des Chance/Risikoverhältnisses (exemplarisch)

Ihre aktuelle Ver-
mögensstruktur 
wird auf wissen-
schaftlicher Basis 
optimiert – das 
bildet eine objektive 
Diskussionsgrund-
lage.

Aktuelles Portfolio

Aktuelles Portfolio Optimiertes Portfolio Optimiertes Portfolio

Rendite vor Steuern p.a. 4,7% 5,4%

Verlustwahrscheinlichkeit 23,2% 14,4%

Standardabweichung 6,4% 5,0%

Value at Risk (99%) 10,2% 6,4%

Conditional Value at Risk 12,4% 8,1%

Größter Verlust 19,7% 15,1%

Die Effizienzlinie
Auf der Effizienzlinie befinden sich sämtliche Möglichkeiten zur Gestaltung eines Portfolios, die 
unter Beachtung der gegebenen Anlagerestriktionen als effizient bezeichnet werden. Ein 
Portfolio ist dann effizient, wenn bei gegebenem Risiko kein Portfolio mit einer höheren Rendite 
existiert oder wenn bei gleicher Rendite kein Portfolio mit einem niedrigeren Risiko existiert.

Liquidität / 
Anleihen

62%

Aktien
38%

Liquidität / 
Anleihen

71%

Aktien
29%

Aktien 
Asien
1%

Aktien 
EM
2%

Aktien - 
Europa

21%

Untern.-
anleihen

37%

Staats-
anleihen

33%
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USA
6%

Liquidität/ 
Bankeinlagen

22%
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40%
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38%
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Verlustwahrscheinlichkeit p.a. (Rendite < 0% p.a.)

Höhere Rendite bei 
gesenktem Risiko

Anteil Rendite im
Jahre 2008

Rendite im
Jahre 1993

Liquidität/ Bankeinlagen 0,0% 4,2% 8,1%
Anleihen 50,0% 10,1% 14,7%
Aktien 45,0% -40,9% 33,3%
Marktneutrale Investments 2,5% -4,8% 9,9%
Rohstoffe 2,5% -46,5% -12,3%

-14,6% 22,3%

5,7%

21,8%

7,3%

11,2%

13,7%

24,9%Größter Verlust Der maximale Wertverlust Ihres Portfolios im Betrachtungszeitraum hätte 24,9% betragen.

Value at Risk (99%) Sofern ein Verlust innerhalb von 12 Monaten auftritt, wird dieser im langfristigen Durchschnitt mit 99%iger 
Wahrscheinlichkeit nicht größer als 11,2% Ihres Vermögens sein.

Conditional Value at Risk Sollte der Value at Risk überschritten werden, ist im langfristigen Durchschnitt ein Verlust von 13,7% zu erwarten.

Verlustwahrscheinlichkeit Die Wahrscheinlichkeit beträgt 21,8%, dass das individuelle  Portfolio eine Rendite kleiner als 0% p.a. erzielt.

Standardabweichung Die Schwankungsbreite (Volatilität) der erwarteten Rendite beträgt 7,3%.

Rendite des Portfolios

Nach der obigen Darstellung der in der Vergangenheit beobachteten Renditen folgen nun Kennzahlen, um die zukünftigen Chancen und Risiken des individuellen  Portfolios 
besser einschätzen zu können. Die Berechnungen basieren auf Zeitreihen monatlicher Frequenz und berücksichtigen das aktuelle europäische Zinsniveau.
Für das individuelle  Portfolio ergeben sich folgende Werte:

Erwartete Rendite Die erwartete Portfoliorendite p.a. ergibt sich aus der Gewichtung der ermittelten Erträge der einzelnen Anlageklassen. 

In den letzten 21 Jahren hätte ein Portfolio mit der Struktur des individuellen  Portfolios 
nebenstehende Jahresrenditen (Vorsteuer) erzielt. Im besten Jahr 1993 wurde eine 
Rendite von 22,3% erzielt. Das schlechteste und das beste Jahr haben wir näher 
analysiert:

Das individuelle  Portfolio
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-10 %

-5 %

0 %

5 %
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15 %

20 %

25 %

1990 1993 1996 1999 2002 2005 2008

Rendite p.a. eines Portfolios
in den letzten 21 Jahren (1990-2010)



9

Ihre bestehenden Depots, Immobilien, Beteiligungen

C. VERMÖGENSANALYSE
...AUF TAKTISCHER EBENE
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Vermögensanalyse auf taktischer Ebene
Depotanalyse (exemplarisch)

Wir liefern Ihnen 
eine objektive 
Einschätzung und 
Handlungs-
empfehlungen zu 
den einzelnen 
Positionen Ihrer 
bestehenden 
Depots.

P o s . W h r g . S t ü c k W e r t p a p ie r  K a u f k u r s    K u r s  p e r  
1 1 .0 3 .2 0 1 1  

K u r s w e r t  
in  €  

V e r ä n d e -
r u n g  in  %

% u a le r  
A n t e il  a m  

D e p o t
H a u s m e in u n g

1 E U R 8 .0 0 0 A h o l d  N .V .             1 4 ,3 0                  9 ,6 0    7 6 .8 0 0 ,0 0 - 3 2 ,8 9  1 ,2 5 % H a l te n

2 E U R 1 .0 0 0 A l l i a n z  S E             9 5 ,7 4              1 0 0 ,0 0    1 0 0 .0 0 0 ,0 0 4 ,4 5  1 ,6 3 % H a l te n

3 E U R 1 .0 0 0 A l tr i a  G r o u p  In c .                7 ,5 0                1 8 ,3 6    1 8 .3 6 0 ,0 0 1 4 4 ,8 0  0 ,3 0 % H a l te n

4 U S D 2 .0 0 0 A l tr i a  G r o u p  In c .             2 2 ,6 7                2 5 ,6 4    3 7 .1 4 5 ,9 6 1 3 ,1 0  0 ,6 1 % H a l te n

5 U S D 4 0 0 A m e r i c a n  In te r n a ti o n a l  
G r o u p

          2 5 5 ,5 8                3 6 ,4 8    1 0 .5 7 0 ,0 8 - 8 5 ,7 3  0 ,1 7 % V e r k a u fe n

6 U S D 1 .5 0 0
A n a d a r k o  P e tr o l e u m  

C o r p .
            6 6 ,3 0                7 5 ,9 8    8 2 .5 5 7 ,0 4 1 4 ,6 0  1 ,3 5 % H a l te n

7 E U R 1 0 .2 8 3 B a n c o  S a n ta n d e r  S .A .                5 ,1 0                  8 ,1 3    8 3 .6 0 0 ,7 9 5 9 ,4 1  1 ,3 7 % H a l te n

8 E U R 4 .0 0 0 B A S F  S E                6 ,5 7                5 7 ,9 5    2 3 1 .8 0 0 ,0 0 7 8 2 ,3 6  3 ,7 9 % H a l te n

9 E U R 4 .0 0 0 B a ye r  A G             2 4 ,3 3                5 4 ,7 3    2 1 8 .9 2 0 ,0 0 1 2 4 ,9 9  3 ,5 8 % H a l te n

1 0 E U R 1 .0 0 0 B e i e r s d o r f  A G             4 1 ,5 2                4 3 ,0 3    4 3 .0 2 5 ,0 0 3 ,6 4  0 ,7 0 % V e r k a u fe n

0,00 %Rücknahmegebühr

4,00 % Ausgabeaufschlag

11.10.1995Gründung

956,65 Mio. EURVolumen

1,40 %Gesamtkostenquote

BFeri Fonds Rating

0,00 %Rücknahmegebühr

4,00 % Ausgabeaufschlag

11.10.1995Gründung

956,65 Mio. EURVolumen

1,40 %Gesamtkostenquote

BFeri Fonds Rating

Nr. 413 Fonds in der Vergleichsgruppe Performance 
1 Jahr

1. MainFirst - Top European Ideas  A 41,45%
2. Ulysse C 34,36%
3. Bellevue F (Lux) BB Entrepreneur Europe  B EUR 29,62%
4. Allianz RCM Europe Equity Growth -  IT - EUR 29,36%
5. JPM Europe Strategic Growth  A Dist EUR 28,89%
6. Skandia European Best Ideas A 1 28,88%
7. JPM Europe 130/30  A Acc EUR 28,73%
8. Value-Holdings Europe Fund 28,32%
9. Skandia European Opportunities A1 27,81%
10. Agressor 27,50%
… … …
40. DWS Top 50 Europa 22,67%

1 Jahresvergleich

GEWICHTUNG DER ANLAGEKLASSEN 

Aktieninvestments
21%

Liquidität
9%

Renteninvestments
68%

Rohstoffe
2%

100,00%707.036,85 Summe 

2,34%16.556,40 Rohstoffe

21,27%150.351,76 Aktieninvestments

67,52%477.365,36 Renteninvestments

8,88%62.763,33 Liquidität

Anteil am DepotKurswert in €Asset Klasse

100,00%707.036,85 Summe 

2,34%16.556,40 Rohstoffe

21,27%150.351,76 Aktieninvestments

67,52%477.365,36 Renteninvestments

8,88%62.763,33 Liquidität

Anteil am DepotKurswert in €Asset Klasse
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Mögliche Formen, Betreuung, Reporting

D. UNSERE ZUSAMMENARBEIT
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Unsere Zusammenarbeit
Expertise

• Unser erklärtes Ziel ist es, Marktchancen für Sie zu nutzen und gleichzeitig die Risiken im 
Portfolio gering zu halten, um kontinuierlich eine attraktive Rendite zu erzielen.

• Wir erreichen dies durch…

… erstklassig qualifizierte Mitarbeiter mit langjähriger Erfahrung

… ein äußerst aktives Management

… eine klare Kapitalmarktmeinung 

… eine konsequente Umsetzung unserer Investitions- und Risikomanagement-

prozesse 

… exzellente technische Unterstützung

… kurze Kommunikations- und Entscheidungswege

UNSER ANSPRUCH
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Unsere Zusammenarbeit
Unsere Investmentphilosophie

DIE ANLAGEPRINZIPIEN DER
BERENBERG VERMÖGENSVERWALTUNG

UNSERE
INVESTMENTPHILOSOPHIE

Offene und individuelle Struktur mit 
aktivem Management

Auf die Erzielung absoluter
Erträge orientiert

Fokus auf eine optimale
Anlageklassenverteilung
(Top-Down-Ansatz)

Nutzung aller wichtigen Analyseansätze, 
d.h. quantitative, fundamentale und 
technische Analyse

Optimierung
von Risiko/
Rendite

Best-Price-
Angebot

Individuelle
Betreuung

Globaler und
langfristiger
Investmentansatz

Unabhängige und objektive
Auswahl der Anlagemedien 

(Best-Advice Ansatz)

Strukturierter, disziplinierter und 
transparenter Investmentprozess

BERENBERG
VERMÖGENS-
VERWALTUNG

1

2

3

4
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Unsere Zusammenarbeit
Die Art der Betreuung richtet sich nach Ihren Wünschen

Wir treffen für Sie die
Anlageentscheidungen!

Sie allein treffen die
Anlageentscheidungen!DIE KONTAKT-

FREQUENZ UND -ART
DEFINIEREN SIE.

VERMÖGENSVERWALTUNG BETREUUNGSMANDAT

• Sie geben uns Ihren Anlagerahmen vor.

• Wir entwickeln auf Basis Ihres indivi-
duellen Risikoprofils eine für Sie 
maßgeschneiderte Anlagestrategie, die 
wir selbständig umsetzen.

• Wir kontrollieren täglich unsere im 
Rahmen der getätigten Investitions-
entscheidung vorgegebenen Anlage-
grundsätze.

• Wir entlasten Sie zeitlich und sachlich
und informieren Sie durch regelmäßige 
Berichterstattungen.

• Sie beschäftigen sich gern und
regelmäßig mit den Finanzmärkten.

• Sie schaffen sich Freiräume, um 
sich mit den Marktveränderungen
sachlich auseinander zu setzen.

• Wir sind Ihr Beratungspartner.

• Wir bieten Ihnen regelmäßig Invest-
mentideen an und informieren Sie
über die Geschehnisse an den 
Kapitalmärkten.

• Die von Ihnen erteilte Order führen wir 
umgehend aus.
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Unsere Zusammenarbeit
Wir bieten Ihnen verschiedene Anlagestrategien

ZIEL: Performanceoptimierung 
gegenüber Marktentwicklung

ZIEL: Management der Risiken und 
absoluter positiver Ertrag

BENCHMARKSTRATEGIE TOTAL RETURN-STRATEGIE

• Marktorientierte Anlagestrategie mit dem 
Ziel, gegenüber einer festgelegten 
Benchmark (Index) eine Mehr-
performance (relative Rendite) zu 
realisieren.

• Absoluter Vermögenszuwachs ist direkt 
abhängig von positiven 
Marktentwicklungen.

• Größere Schwankungen der Jahres-
ergebnisse mit dem Risiko deutlicher 
Verlustjahre.

• Marktunabhängige Anlagestrategie, die 
losgelöst von einer Benchmark das Ziel 
einer positiven absoluten Rendite 
verfolgt.

• Keine Notwendigkeit steigender Märkte, 
um einen positiven Vermögenszuwachs 
zu erzielen.

• Höhere Eintrittswahrscheinlichkeit von 
(begrenzt) positiven Renditen bei 
deutlich geringeren Schwankungen und 
limitierten Verlustrisiken.
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Unsere Zusammenarbeit
im Rahmen einer Vermögensverwaltung

Individualität KomfortTransparenzKompetenz

• Ihre persönliche 
Situation und Ziele 
stehen im 
Vordergrund

• Berücksichtigung 
von speziellen 
Investment-
lösungen, die nach 
Ihrem Wunsch 
umgesetzt werden

• Zeitliche Entlastung 
von der  täglichen 
Überwachung des 
Portfolios

• Inhaltliche 
Entlastung der 
laufenden 
Investment-
entscheidungen

• Individuelles 
Reporting

• Detaillierte Berichte 
und Aufstellungen

• Kostentransparenz

• Aktives 
Management

• Innovation

• Risikobewusstsein

• Unabhängigkeit

Das Ziel unserer Vermögensverwaltung ist die langfristige Vermögenssicherung -
und mehrung bei attraktiver Rendite und reduziertem Risiko

VORTEILE DER VERMÖGENSVERWALTUNG BEI BERENBERG
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E. WICHTIGE HINWEISE
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Wichtige Hinweise

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Werbemitteilung der Joh. Berenberg, Gossler 
& Co. KG, Berenberg Bank. Es stellt keine Finanzanalyse im Sinne des § 34b WpHG, keine 
Anlageberatung, Anlageempfehlung oder Aufforderung zum Kauf von Finanzinstrumenten 
dar. Es ersetzt außerdem keine rechtliche, steuerliche oder finanzielle Beratung. Die in 
diesem Dokument enthaltenen Aussagen basieren entweder auf den eigenen oder allgemein 
zugänglichen Quellen Dritter und berücksichtigen den Stand zum Datum der 
Präsentationserstellung. Nachträglich eintretende Änderungen können nicht berücksichtigt 
werden. Die gemachten Angaben wurden nicht durch eine außen stehende Partei, 
insbesondere eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, geprüft.

Zur Erklärung verwandter Fachbegriffe steht Ihnen auf  www.berenberg.de/glossar.htm ein 
Online-Glossar zur Verfügung.

Stand: August 2011


